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@ S ift gvar/ nady gétﬂid}tr Drdnung/dey Sabs

N\ x | %‘;ﬂf o%er ctg’rctg%)t Sonntag/ ein .g'cfégmfcc;
S0 aRube:Tagdes HE M gunennen/ weil €y alse;

\'\’“--4 dennvornehulid fein Werck inuns habentoill/
foenn die. ivedifchen Tagerwevche/ wenn WNabe.

und 2ebeit/ sur €rquictung unfrey Slicder ¢in fvenig 4 fi

porem, . 2Aber/ ach lendert am . jungfi abgeroichenc 14,
Trinicatis ©onntage meldete fidh gleic frube mit ber Sone
nen dufaang eine plopliche Unrube an vor dicfes pely-
Aveliche Tranet-ang, denn bet wepland/ Wohle
aebofrne Heve gohann Arileiny ASevaler. o
8%evalas allier in dev untevn 3Motd, wourde von
Wm@l““bﬁﬁbﬁm »‘Dﬁl‘m ubﬂ: QCbCl‘l l,m(? gpb unpermils
hetund pIoBlich alfo,angeredet: Ciche, deimie Jeit iff
Beebey Commen,dag du ftevbeft! So rubignun E¢
fonfysoax infeiner Einfombeit/ (o gx‘mrubig mifie @_r'm;g‘
2 au




4 | Surhucfafte IeamerReye,
aus Menfcblichee Schwachbeit nach Hiilfre ruffen. 1ipd
iefe twar auch fo gleich gur Hand.” 9)2~:anfvcfrffabe.3‘bn
mit Kleideen/ DaEx dennaus feinen Muteo und Beth-
Sqmuncrlein felbf obne Hand-Leifer in diewarme Stube
berpiuter i gehennodhim@tandemar. - Dodyalg r die
Sbi fonftaciwshulichenTropfien sufich aenommenbatte/
entfeblieff e mit innerlichen Seuffsen in den Avmen derce
gelicbten Geinigen/und fubr alfo der Seele nady inFries
de Dabin/:ung abee tiberlief € feinen' Leib jur geblibren:
ben Rube-Deftattung, O'1dagmwarja tyobleine hoch(ts
unvermutbete Linvube am Rube:Tage des HErrn/meldhe
diein fcﬁtyarernglorppr,unferh&lugcn.vt_bm‘nenbc[fbmcrs:
ligh etvubte Familie faft auffer iy e1bft gefeget Dat,
Da fich nun die leyditagenve Srau Witthe nur - ein
tenig fiedererholet/ bat s ~Devofelben gnddigft gefal:
lgn/Qg}it wiffen su laffen; dagidy ben veranftalteter Betys
feung thres Wobllecligen’ Herrn Gemahls; b
nen, - Hodgeehrtefte Ansoefende, mit gebubrender
Obfervanz binterbringen foltez tie ¢8 s nidht geringen
Troft SHE und Oero geliebteften Kindern gereichen
tourde/ wenn Sie aug mitleydender £icbes Begeigung
Devo Woblfeeltgen Heven Semallund refpe .
Batet:-bey fo fodter Adend: eit anden Ont feiner leibs
lichen Rubeftate gutigft su begleiten/ - die Duibe auf fich
nebmentoolten. Und gleichivie Dl l‘ft)bttaﬂ%%e
B o Sreu
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KutrBgefafte Tvauer-NRede. 5"

Sran Bitthe ibres Orts nich exmangelt gegen andes
ve dienfifalige Proben bep Trauer und andern Begebens
beiten an denTag gulegen/ - alfo werde Sie audy in Ju:-
Eunfft mit aller Atcencioniderglcichengu beobaditeny o bes
veit-alé willig fic) finden laffen-  Ehe idy nun aber diefen
Plagverlaffe/werdenSie miv/ WerthaefdyafteI vans
et Berfammiung, bodygeneigt exlauben/daf idy jum
mwoblverdienten NadyRubim ves Wolhlfeligen Hevvn
vo1 Perglas nody einsunddas andere Frirglich beriiys
ten moge/ um su zeigens/dagerfeininssite serre pondus, toie.
miancher/geroefen s fondern baf Er SSott und feinemNdch»
ften treulich yu dienen fith vermdgentlidh angelegen fepw
laffen. Gy batte demnady Mots Ausfprudy erfiillet/ dags
unfer Leben 7o, Jabe etiva.ausmacye/  wenns hodyfoms:
me/ auch oobl So/felten aberbundert.. Dero.Decembris
De81658- Jabres, batte Ihnin biefiger Segend su: Klins.
aethals lafjen andag-allgemeine Welt-Licht hevvor Fome.

“men. Und wiedarvauff der Tag feiner Wiedergeburt cim:

Gountag gemwefen/ alfo:mufte ¢s auch nach. Sateliches,
Shickung roicder Sonntagfepns. da feine Secle SOLE
ibrem Scopffer in Begleitung der Heiligen  gugeteagen.
wurde. Ik esnun unter die Stiicle eitlicherSluckfeligs
Feit mit gu geblen/toenn manaus cinen alten chilichen@es,
fblecht entforofien ift: o batte unfer Wohlfeliger:
bicvinne vov febroviclen cinen groffen Borgugs denn fein

| A3 iy




6 Kucgaefafte T vauer-Rede.

$eve Bater war wepland ver Wohlaebolrne Hote,
Jarislaus Pevgler vou Peralas, ‘welder vormabls

als ein Junger FEfu/ umfeines Coangelii willen/ oie die

bighero verborgenen &algburgifthen Lutheraner, jlr grds
ften Berwunderung alier Welt igo thun/alle feine Boh-

mifchen Gtiter und Immobilia Herlieh/ undfich mit einigey

Baarfdyafft/ feinen SOt defto beffer yu dienens an die

Slingetbalifche  Evangelifche Srense im %pi?tlaubc’
retiritfe,  FWell Er nun aus GBOttes Wort fich felbfi bes.
Jebren und untervidyten Funte/ dafder Eheftand Fein uns

heiliges und unveines Stinden-Leben fey/ wic®egentheil
vorgab/fo warff € cine Eheliche Licbe auf cinedamalige.
Suaulein von Doxbers aibier suliner-Sadhfenbergs

unbd geugete mit decfelben auch. Linfevn ~ Wollfeligen.
Heven Sobann Willielnr, weldyer indembenadbars:
ten Stddlein Mavek > Neufivchen -anfanglich praparivet

sourbe/ bap €rindic Ehue:Fiirftlicdhe Land-Sechule Prorte

Funte alg ein -Membrum recipiret terden. Sn diefey

mercatura bonarum artium hoandelte und wandelte ‘& fo

Tange mit denen gelehreenDRufen-Sobhnen/bif ey gefehich

tourde¢ feinen Weg nady bev unmweit gelegenen Univerfiexe

Sena angufrefen/da €y denn gac feine sengia mit wegges

Bracyt, fondetlich aberdie exbaulidhe Conduiee undlimgang
mit dem nachmabls (o bertibmeen Heven Baron Linckerg

guriibmen toufte, b nungorder Wobyifelige Hery:

Yon Perglad anGuirfliden Hofen engagivt g Iverb?t
. b




| KutBacfafte Traer-Rede. .
foroohl @elegenleit fand/als auch die erforderte@efchichs
ligheit befafs ©o frug S dody fein Sinn und Feanctlis
che Leibes-Conttitution Nid)t fotvob! nach der€itelfeit dies
fes ebeng/als nach einer gelehutenEinfambeit inderStile
fe., Crlief die Wele Welt fenyn/und dachte mit jenem

 Benequilatuit,benevixit, & 1ntra
‘Fortunam debet quisque manere {uam,
. "®Ber ift oobl ein vergmigter Many ?

intivovt:
rayer n oot Stille febien Fan,

€ prady dalero s Virtute decet, non fanguine niti, nam vir-
tus eft fola atque unica nobilitas, Undift s nicdht an dem?
aBer . cin aufeidytiger Senner unfers Wolleligen
Seven vonPeralad gewefen, devwird ohne allefacterie
geftchenmifienzoaf Ev nachfolgende Tugenden an Ibm
bemerclet/Die gar augenfceinlicy geroefen/ davon die exfie
undhauptfachlichfre fwar: UngeheudyelteSrmtiigleit.”
€ wandelte mit Abraham vor SOt in der Lauterkeit
feines Hergens undivar fromin, - Iy fill goar Feinen
beiligen Engel aus Iymmadyen/ denn fonfi ourde Er als
ein9Nenfd/ - feine Jebler und menfchlichent” Ubereilungen
nicht gutaglicher Cebenntnif und BDuge fidy haben laffen
antreiben, B0 it iemand dex dalebe und nidyt funbdige?
&3 begeuget aber fein fleifiges Vibel:Lefengu Haufe/und
fein dffentlicher Shritenthums: Eiferin dem Hauge ded
HEren/dapnady mcnfcbucbmuttbcu/feuw@jottcsfmgbc
Ryl phne

Jnfuea,
pietas,|




8 KutBgefafte Lvauer-eve.
obueHeucheley gemwvefen/und dagCr.alienlimftaudennacy
- GOttt mitvedlidenHevsen gedienet, Eswat Fhinnidie
unbetannt/ dag die Jurchtdes DEren ey Weifheit Yyt
fang/ und dap dic GottfeligFeitsu allen Dingen nisedery,
€ fubfumitevon denen gelehrten Hepden und!ibrend usy
foradyen auf die Ehriftliche PWeifhrit/ als eintoeit Hevelis
doers Licht und it su GOtt gu Fommen, - Slaubten
jene cin gottliches Wefen und eine NReligion/ -obobl fie
mit lauter Srethtimern befudelt wavs Wie vielimehy. Fune
te 3bm ausg der Offenbabrung gdttlichesIWorts beFannt
fepn: Dari Deum, huncque divinitus effe colendum, Cic.
pro Planc. f{prad ehemahls: Pietas eft fundamentum omni-
um virtutum,  Die. Fromiigleit iF vev Srund ju'alivn
andernTugenden,  Wie audy 1.2 deOratore: ‘Pietatt' fom-
ma'tribuenda laus eft: Nichtsift foldblich und rubmiies
digals die Gottesfurcht, - Dabero fhamete fidy auch
unfev Wobifeliger viefer Geerlichen Tugend it gerings
ften nicht; Nam fecundum Juvenalem,prabitasetiam in 4
gro &rure laudatur, licet plerumquealgeat. €8 glimme,
fenDicigniculi vere pietatisiod) aus: dee  Afche. feines
Deven Baferd in dem Hersen Ded Woblfotigen,
LInd e ctrwa diejenigen/ fo'in ecclefia prem lebény. ober
audy nurdie tebigen Emigranceh/ung gebolrne Lutheraner
umEheil garfebrbe(dhamen/mag den glaubigen Sricby
%lnba,cb,ts pollen Eifer und devoreftt Refpec gegen ©ot:
tes WortundfeineDiencr betvifft/indem DicfeReutebereits
Collegia pictatis practica- Durd) alle Ldnder ihres L?lfwtfb‘
o - ariches




- Kurggefafte Traner-Aiede. 9

Marche¢s gebalten/ da fiedodh bey foctten nicht Thefinind
Fundamenta {0 lange/ als it gelernets Alfo mochten die
Waterlidyen Ideén exemplarifder Sromimigbeit unfeen
QRolifeligen Heren vonPerglas audy immer nody
im2ileer antreiben/dag hoc age, foir fouen ft‘llg fOeLs
delt, unauffydrlich su betadyten/ uniabl da €r ufte
quod fola hesc virtus expers it fepulchris baf Sugend und
Syommigteit nicytEonne begraben erden/ fondern audy
sum guten Andencken deg Deenfchen nad feinemode auf
der IBelt bleibe. O icofft atte Ce feinelichen Kindee
bey fidy amTifche figen/ und vedete mit thnenvom Reiche
GOftes! KeinQWunder wdre edalfo, wenndem licben
Sohnin Oft-FricBlandipo das Herh flopffte/als der nody
nicht miffen Fan/as o ploglidyin diefen Tagen in feines
Raters Haufegefcheben ift,  Doch die Hodh:Furfiliche
G3nadestvelche cr dafelbf geniefer, iird auch diefeWunde/
soenn fie fein Hevitrefen wivd/ aufs Frdfitigfie tuiederum
su heilen toiffen. Lind foir bitten GOt denAllerhocfiens
Daf Gt die gavte Fugend diefes VaterlofenWanfens tn de
Seemde ficy twolle laffen anbefoblen feyn/ damit ¢v alg cine
befondere Ricvde feines Gefchlechts deveinfr foicdernm bie
ficben Seinigen mit Freuden Eonne embragiiten,  FBienun
unfer Wohlfeliger die Seinigen ju Haufe wobl su®ot:
tes Wort anfubrete/alfo nabm Crfie offt audeine ganie
cile mitvonwodenthal bif nach Schdnect/ dabin Sy
algein Gingepfareter sureifen/und den@ottesdien(t absus
avtennicht crnmngelte/wicmo[)l%r auch mit hoher con-

fiftorial+




- N . KurBgerafte Trauce-NRede.

fitoreal-Erlatibnis suKlingethal in derNabe feine ovdentl,
2Andacht haben Funte/wic Erdenn mitfeincnnodylebenden
Confeffionario ba[clbﬁ/@ﬂ'l‘l] Nicolao @pvangﬂ'!h
indies7. Jabr gans vertraulichy nmgegangeir/ toeldsed
@‘th alg Séniorem unferer Confraternirace nody viele 30.{):
vein Seegen wolle exhalten/und fein Alter foie dieIugend
fepnlaffent SumTeoft der fambtlichen werthefieningeh o
vigen und immer wehrenden Freude feincr & brifilichen ®e-
meimbde.  Wictwohl Er aud) feines Orts bereit ift Das
fequere me ML Paulinifchen YRuth increpide angutveten,

2)Candor  Danun Unfer Wohfeliget gegen feinenG Ot fichy
& incegripedlich verhalten/fo ifts fein ZBunder/ daf Gt audy i aes

meinen Leben aufridytigund obne Folldh geden icdermann
getoefen.  Dennje vaver etiva diefe Sugend fonftift/defto
Feonlicher wav fican Shn sufelben.  Keine Finelen wid
policifthe &taats: Streiche duirffte man bey Shin nicht firs

dyen/fondern twie etiwa cic, fagtad Qu.frace. Ut quisque eft
vir optimus, ita difficillime ez alios ittprobos fufpicatur,nam

probus invidet nemini. Ein Aufrichtiger dencfres ﬁlib alle
Eeute fo twic ergefinnee/laffec audy iediwedendas Seinige
unbeneideGAIo funteman von dem Woheligen Hevrn
von Petglasd diefesin der hat fagen: Eratvir bonus, qui
proderat,quibus poterat, nocebat autern nemiri lib, 3 Offic.

Fwar wie derHepdnifche Poer Ovidius §U feinerZeit fchrie:

Candor in hoc avo vesinter mortua pene off,

. Redliche Leute find in dicfem Seculo ag feltfanes ;
©o mdchte man egvon denen iekigen Jeitens die ctwan
um




Kuthgefafie Trauer-ede. I

um cinhalbes 3ol oder Qucntgen beffer fepn/ gleictfalls
wicderpolen. Dodhoeil diefer Hepde audhy davintue bes
butfom fay/ dafi e nod pene bingu fesfe: warumfolte
aicht nnter Shrifien audy hieunddacin vedlicher Jvacliter |
gefunben foeden/in deat fein Salfchift2 Sonbderlich hat dey §
ARohifelige feine Privar Gefchictlicheit in dev Medicin |
foblrecht aufrichtig aud) deaen gevingfien und drmfien ;
mitgetheilet,  @cinen benadbarten DohmifchenLandss ]
eeuten wav e einvechter Augen-2 Loft,alsnvldye von
etlichen SReilen her guShm cileten/ und Patientthl mif ubz
Ien ®3efichte su Shmbrachten, O wic mance werden
audh inSufunfft tnder Fwota Jhu permiffen! maffen E¢ i
por Kranche et redhies Afylum war/ivic Ex dennnod) dies
fen &ommey fleifig allechand Rrauter collegiven lafjen/ |
alsweldye SOLEnicht umfonft durch feine Allmadt aus 7?
Ser Erde hevvor bringet,
SHiernecft liebte Craudh(3) einevergniigie Cineed

fameeit und Stagigbeit in alenDingen denn Et o teemperar
einer mit vonbenen Stillenim Lande/ die®B3 Ot gerne losta
benin der Stille gu Jion,  Daf aber fe ferne/ dag man
b desioegen VO CINCN pirdrSeamo oder fhtichternenLens
tefcheutvolle ausgeben..” Keines Weges. Er fwar gani
artigund bevedtin Compagnie, WENNEEDAS aeinas pereit
alfo habensvolte. Dody gefchabediefes felten/und et Fos
ftete den Honig dev toeltlichen Eitelbeiten nur ¢in wenig/
foi¢ jonathan Mitdem&tabe.  Denn eheman fichg vevfas
he/hatte € fein Adjengenommen) und -ibexlic andern

DB 2 vollends




17 KuvBaefafte Teauer-Rede.

vollends die&dyaalen sugeniefen/nachdem Er beveits den
Sernund das Befte/fo viel Shin gutrdglich/gefoftct. Ep
Iebte alfo gang vergnuigt und mdgig/menn andre fich dutch
fravck Setranche die Lebens. Seifter erhisten. SeinTrincks
Gefchire tvar miteinen ganBen fehiwachen Liquoye 11¢¢
fullet/ dadurdy v feine Kraffte und Leibes: Contticution
gangordentlidy Ju conferviventoufte. €3 fiel Jhm offt
¢in/wAas Terentius i ff‘llfl‘ Andria fagtc: Id arbitror adpri-
me invita utile effe,utne quid nimis. UNDMWAS Cicero fpricht:

Ep.l.ad Qu fr, Nihil reperiri poteft tam eximium, quam mo-
deratrix animi, temperantia; e{t enim mediocritas regulaopti-

ma, NichESifE vovtvefflicher/ als die Maigheitin allen
Dingen.  Undbicrsuift audy die Einfambeit mit denen
Ccinigen amgefchictteffen/weil fonff in confellu plurium
Dag Bicl derNothdurfit gay bald Fan uberfchrittenwerden,

Temperantia vero eft libidinum inimica & decet eum,quimuls
ta poffidet, non pro hbidine fed pro ratione vivere, Lind Ca-

to Major vedet gav fdyon: Tantum cibi & potionis adhiben«
dum eft,urreficiantur vires, non opprimantur. Effe oportet

ut vivas,vivere nonut edas, Cic.adHenen. 0a8 ift ¢ 9Man
¢ffe und trinefe o vicl als surCrquickung desLeibes nothig/

Crebrat DL aber Daf dureh Uberflup dieBeibes - und Semiithgs
diatio NrAfftegefchwdchet foerden,  Undbey dem alien dadyte

mis yinfer TWobifeliger audy fleigig andasCnbe feines Lo

bens/worgu Ev denn auch bey herannabendenlter die bes
fteZcit und Gelegenbeit hatte. DevangemercPte defedus
in feinen pulmonibus evinnecte Ihn ffets cines ploslidyen
Sufalis/den SOt gar bald iiber Ivn verbengen [;%nnte‘.
- run




Kuthoefafte Traves QRede. 13"'

Drum hatte v Iangft suvor fehon peranftaltet/ daf man
Shn gans feblechtund vedyt beerdigen folte/ ohne vicles
Gyeprange. . Ev uffe foag jener Gyelehrte gefcdhrieben &
Non deterretSapientem mors,qu® propterincertos cafugquo=

tidie imminet, & propter brevitatem vitz nunquamlonge po<
telt abefle; nam fine meditatione mortis tranquillo efle animo

quis nonpotet. €in SBeifer fivchtet-ficy nidyt  vov dem ;
S ode/focldity gav bald foegen mandherlery Fufele dem ;'
SRenfcyen begegnet/ und obne defien Betracheung Niek
mandin feincm @bgnﬁtbigcrubigﬁt}m fan. - Obnun
wobybic fHoehbetuiibte feyditagenve Srau Witthe
nebft Shven Wawfes in feby fhmershafite ECmpfindus
gen dadurdy gefesset worden/ dap Sie benfo ploplichen
Hintritt wenig mit dem Wohlfeligen fovechen Fonnens
So ift Ihnen dodh diefed gank troftlich, Dag fie gerouft/
infwas vor Beveitf thafft und guter Gelaffenbettfich Oers
felbe icdersett in fefnem Eeben finden laffen. Habenfie Ihn
dodh eithevoofft infeinen @ebethseKammerleinvorSott
auf femen Snien liegend angetvoffens weldhes Sic ja als
ein gefifjes Reichen befonderer Juverfichtund Bertraus
ligkeit gegenden Alerhochften im Himmel anfehen foers
ben,  Erroufie/dagalle Seine licbenAngehorigennativs
licher2Beife nody langer su leben hdtten, alsEr/drumolte
@ gulest audy nody allen Seegen von  dem ®eber alles
@uten vor diefelbigen exbitten.  Unbivie vft foigd cv feis
nen GOt nicht gedancket haben vor alle Woblthaten/ (o
ErJhmund denSeinigen ergeiget 2 Jc) finde dever fone

' D 3 Devlich




14 Kurhaefafte Tvaner-NRepe.

derlich Drepe/: twas - hauptfdchlich. oie Perfon Unfers
Woblfeligen$Heren von Pevgladanlaiigets Crfilicy
baf Crvon Jugend auf nicht andrer Leute Gnade leben
purffen/und dag GOtt fo vielyon feinenBVacerlichen Sy b
theilauf Shn Eommen/davon G honnetleben Eunte, - Plus
efb:fervafle repertum, - quam quafiffe decus, fugt Claudianus,
& non minor eft virtus, quain quarere parta tueri, Dagjes

nige Woblverhalten/tvas man empfangenif cben focing
groffefugend/algetivag geinnen,. Lnd bicrzu Fat fon:
delichdie andeve Woblthat GBOttes/daf Er Jhnmit els
ner gludlichen und gefegueten €he begnadigte. Dennt die

¢

iese hochbecrubte Srau Wittbe, damanis Srdutein
Sophia Stifabeth, gebohrae von Piftoris, dus
bem Haufe Hobudorffbep Soldits/fo fich bey Dero B
ber/ Heven Dauptmann Fuiedvidy Gultav von
Piftoris 31 Wallaufen, cinen benachbarten Ritters
Gutbe allbier/ auffhiclt/ turde nicht obne fonderbabre
@dictung SO ttes von dem Woblfeligen gu einer licbreis
henund evwinfdyten Ehegenofin crmehlet. Und bige fand
auchOerfelbige/tasCr gefudset/und was ur Confervation
feines Baterliden Seegens und Vermogens/  audy suy
Propagation feines Gefchledyts nothig woar/ nehmlich eine
guite Wirthindie ales wobl gurathest Halten uftes das
wit nicytsfernerin die vapuge Fommen modyte, Die Spas
nier fagen fonft in einem Sprich-2Bort vonibrer fydnen
Stadt Sevilien: CuiDeus favet, illi domum dat H‘;'isza“:
i , jeim




Kutfgefafie TrauerAMede. 15
SRt Gott wobi will/ dem giebt Er cinHaugin der&tadt
Sevilien.  Jdyaber werde iyt unvecht thuny wenn idy
fage: Cui Deusfavet,illi felix datconjugium. 2Bem GO(E

* befonders il feine Snade evzeigen/denmadyt Er glineiich

putch cinen verniinfitigen €hegatien. Lind ¢8 fegrete audh
dey groffe @Ott feinwerthes Ehe Gemablmit 6. woblges
ftalten Leibes-Fruchten/davon dag evfte undlepte Zweigs
[ein ibres Adelichen Stamm Baums joar foieder verblis
chen : die 1ibrigen 4. abernod) inder beftenBlateibrerIus
gend/fo lange GOt willvorhanden find/ deven Aachs:
fhumundGsedepen aud) dev Alerhddhfte von oben herabs
nach dem Wunfdy H¢8 %d_tcrlicbm@cmmw befordern
woile! Endlich Eunte. 1nfer AWolifeliger Here o
Pevglad, die dritteund leatchobltbatfcimm BOIT
nicht gnuig verdancEen/dap Cr b cin rubiges und
werqniigtes Alter gegelen; ohngeadbiet Ev nady sue
riickgelegten 50 Sahrenfic) nod refolvitet/indie pon@®ote
felbit gemadpte Ovdnung desehelichen Rebenggu treren.
Denn dafonft andere von dicfer Station bey foldyen Jabren
nue aliqu offt durch denTod abgefodert fwerden/ fo gieng
Dingegen bey Ibm erftbagrechte Scbenan, - 1ind gefvip/

Sar citosfi fat bene, it genug/ oenng wobl gevdeh. Li-
bidinofa vero & intemperansadolefcentia effcetum corpustra.

dic fene@uti Dic offt- unmagige Jugend aber bringt eiren
abgematteten €eib gum angehenden Nlter/ foeldyes hinges
genbep unfern AWobifeligen in guter Krafft sugeoracht
sourde,  Stuntvoblan! Sein Sedadytnip folauch bey

| g




16 Kurgefafte Trater-ARede,
uns in Segenbleibensobivivgleidy feine exftarveten Glics
der nunnelro dem Sdyoof dev Erden jutibergeben ung
fertiggemacht haben,  Dev HEw 1iber Tod und Leben
wird ficin Jricde bewabren/ bis an dengroffen Tag dex
IBiederbringung unferer Leiber.  Seine Secle [ebtindef

fen bey dem Drepeinigen GOtEundergopet fidy alletwege

an feiner icbe/ und an feinen aliechochfien Anfcdyauen uns
aufhorlich.

Sind Sie nun/Hodaechrtefte Antoefende, mie
mit cines Sinnes;/fo wolien wivvor die Thive feines Gras
bes folgende Auffcriffe fesen: ;

Sierruht vin Shren-§tann, veeniche viel Wes

| fetid madyte,
Und ey dev 6 fenWelt dag Befre in fird) dachte.
Sraaft du, Fein Lefer, mun? Weeamug doch
viefesd fepn!

|  Sofviffe: €6 fey ded von Pevglas Seidhetr

Stein,

" 1inb bievmit Fimmete audh tiberein die jumBefchuf biefedTratter:Actus
aehaltene @)ot’teé‘?lff’,cr_s‘.){ebe Tit, $even Nicolai Sprangevs, wobloee:
prenten Paftoris und Senioris ju Klingethal, inweliher e denunvermuthee
ten QUB{chied bed YOQbIfeligren Seven vorftellete aus dem alten Sterbe Lice
be D. Philippi Nicolai : ©0 wiinfd ich nun einegute Nacht der Welin uub
1 fie fabren ic. Deni wie derfelbige diteh feinen {thnellen Tod das Hocbs
beteiibte Haus am Movgen in geofie Lurubhe gefeset:Alfo wolte Ee feto mit
SYhnen von efner guten MNachtreden, und jugleish allerfeitd Anwefenden
diefesd yur fleigigen Uberlégungmit nach Houfe gebens

@ LVen(ch gedenck ans Enbe, il dunichy hbels thun, BDecTed brings

offt bebende Bas allevlegte CTuin An einerm Augenblicte hengrewid:

YOobl und Yeb, D vim bencke wobl suwiici'e, YWobin bein Lnde geb!
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Ruv@gefaﬁte '
raNet: %be,
Jbel@er eerdigung

»vblgebo{)vnm Sgevw,

6 Hon @erglag

U Ztoodenthal/

le 17. Septemb. 1732, ’
 Lauer- Spauye gebalte;

ff febnltcbcs Berlangen

enen §obbetr |

uin !Dmd‘ ftbcrmfert

ann mev S?Iavbad)m;\ oSy
Paftore in &donc. s
peovucts nut Datleri|pen Spriffeen.

/BV” TO'I HE C l
ONICNAVIANA

—\)ﬂ*\/—" o "

Farbkarte #13




	Kurtzgefasste Trauer-Rede, Bey Christ-Adelicher Beerdigung Des Wohlgebohrnen Herrn, Herrn Johan[n] Wilhelm Perglers von Perglas, Zu Zwodenthal/ Am 17. Septemb. 1732. Im Trauer-Hause gehalten, Und Auff sehnliches Verlangen Derer Hinterlassenen Hochbetrübten Zum Druck überliefert
	Titelblatt
	 - 
	[Leerseite]

	Abschnitt
	 - 
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Gedicht 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Gedicht 16
	[Colorchecker]



